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Protokoll 

19. ordentliche Sitzung am 27. April 2022 via Videokonferenz 

Anwesende: Verena Krall (Dresden, bis TOP 2.1), Ronja Kopp (Flensburg), Kathrin Nicolay 

(Erlangen), Uwe-Karsten Plisch (Geschäftsstelle, ab TOP 3), Svenja Schürer (Chemnitz) 

Protokoll: Friedrich Neuhof (Göttingen) 

Beginn: 17:05 Uhr 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung, Kurzandacht, Formalia 

TOP 2 Rückblick 

TOP 2.1 Berichte aus den ESGn bezüglich Klima und Nachhaltigkeit 

TOP 2.2 aktueller Stand bei der AG 

TOP 3 Tipps und Anregungen für die Orts-ESGn 

TOP 4 Sonstiges 

 

TOP 1 Begrüßung, Kurzandacht, Formalia 

Kathrin begrüßt alle und hält eine Kurzandacht. Zu der angedachten Tagesordnung und dem 

letzten Protokoll gibt es keine Anmerkungen. Der nächste Termin wird per dudle festgelegt. 

TOP 2 Rückblick 

TOP 2.1 Berichte aus den ESGn bezüglich Klima und Nachhaltigkeit 

Dresden: 

• Das Semesterprogramm hat begonnen und es gab bereits einen Themenabend zu 

Fairer Mode. Die ESG beherbergte bisher ein Regal zum Teilen von Lebensmitteln 

(Fairteiler). Das wurde nun um einen Kühlschrank ergänzt. Insgesamt wurden in 

Dresden bisher wenige Fairteiler aufgestellt. 

Erlangen: 

• Es gibt ebenfalls einen Fairteiler in der ESG, aber wegen des Energieverbrauchs hat 

man sich bewusst gegen eine Kühlung entschieden. 

• Die ESG ist mit der Rezertifizierung des Grünen Gockel schon ein Jahr in Verzug. 

Das war das bestimmende Thema bezüglich Nachhaltigkeit als überraschend die 

verantwortliche Pastorin verstorben ist. Dadurch ist der Prozess nun erschwert. 
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• Nach einer Pause in der Corona-Zeit wurde der AK Nachhaltigkeit reaktiviert und 

plant diverse Projekte, z.B. Kosmetik selber machen, ein Verschenke-Häuschen und 

Hochbeete bauen sowie das von dieser AG für die letzte VV erarbeitete Planspiel zu 

spielen. 

Göttingen: 

• Der von dem AK Bewusst Konsumieren zuletzt erarbeitete Ökowegweiser soll ausge-

hängt werden. 

Chemnitz: 

• Die Arbeit im Garten funktioniert. Es wurden Hochbeete bepflanzt. 

Flensburg: 

• Eine Person aus dem Gemeinderat und die neue Pastorin sind sehr an Nachhaltigkeit 

interessiert. Da letztere vegan isst gibt es jetzt grundsätzlich vegetarisches Essen mit 

veganer Option. 

TOP 2.2 aktueller Stand bei der AG 

Die zweite Umfrage wurde beendet. Die Auswertung steht noch an. 

Kathrin, Svenja und Friedrich haben digital ein Gespräch mit Corinna zu folgenden Themen 

geführt: 

• Zur besseren Erreichbarkeit von außen soll es eine eigene E-Mailadresse für die AG 

geben. Inzwischen ist die Adresse eingerichtet. Die eingehenden Mails erhalten Kath-

rin und Svenja. 

• Nachhaltigkeitstipps im Newsletter der Bundes-ESG werden nach Corinnas Einschät-

zung nicht den gewünschten Effekt erzielen. 

• Ideen aus der AG für die Vollversammlung wurden eingebracht. 

• Corinna berichtete, dass die Evangelische Akademikerschaft in Deutschland (EAiD), 

zu der die Vollversammlung auch Delegierte schickt, Interesse an einem Austausch 

mit der AG hat. Svenja hat inzwischen den Kontakt hergestellt. 

• Kooperation der Bundes-ESG mit der Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend 

in Deutschland (aej): Corinna begrüßt eine solche Zusammenarbeit. Corinna hat in-

zwischen mit Veit Laser von der aej gesprochen. Dazu wird es Anfang Mai ein weite-

res Gespräch von AG-Mitgliedern mit Corinna geben. Corinna hat vorgeschlagen, die 

von der AG erarbeitete Beschaffungsrichtlinie zu einem Konzept umzuarbeiten, um 

es dem GA zum Beschluss vorzulegen. 

Es kam die Idee einer Umbenennung der AG auf, sodass der Name zu „AG Nachhaltigkeit“ 

verkürzt würde. Das soll im Zuge des nächsten Verlängerungsantrags geschehen. 

TOP 3 Tipps und Anregungen für die Orts-ESGn 

Es werden weitere Tipps gesammelt und anschließend eine Struktur für das Dokument ent-

worfen. 
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Aufbau: 

• Vorwort mit theologischer Grundlage (auch, um in den ESG plausibel zu machen, 

dass Nachhaltigkeit ein essentielles Thema für christliche Gemeinden ist) 

• Herangehensweise 

o Nachhaltigkeit nachhaltig gestalten 

o Einfach machen [ggf. mit dem folgenden Punkt tauschen] 

o Planen und groß einsteigen 

• Ratschläge und Erfahrungsberichte 

Es stellt sich noch die Frage, wohin das Thema „Kommunikation“ am besten passt. 

TOP 4 Sonstiges 

Keine Punkte. 

Ende: 19:06 


